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Herren Kreisliga A Gr. 1

ASV Waldburg : SC Vogt II 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Hilebrand und Brucker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdisponierten Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf die Mannschaft des ASV Waldburg am
vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Vogt II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Nicole Mayer. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Hilebrand und Brucker, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der SC Vogt II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Hilebrand /
Brucker bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Bruckner / Kaynak. Das war ein souveräner Sieg. So
gut wie gewonnen schien das Spiel von Ozasek / Weiß gegen Würzer / Zboron, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Würzer / Zboron jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch mit 11:7, 11:5, 5:11, 4:11, 11:13. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim 11:2, 11:8, 11:6 gegen
Bruckner / Auffinger fanden Mayer / Koop von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da
gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Wolfgang Hilebrand konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Erick Würzer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 3:0 gegen
Daniel Bruckner fand Philipp Brucker von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Hans
Ozasek hatte im Match gegen Leonhard Bruckner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Nicole Mayer hatte anschließend gegen Patrick Zboron bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Lutz Koop
seinem Gegner Muhammed Kaynak beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gebhard Weiß und Felix Auffinger,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Einen umkämpften Sieg feierte daraufhin hingegen Wolfgang Hilebrand beim 11:6, 5:11,
11:6, 4:11, 11:6 gegen Daniel Bruckner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
21:2 (Hilebrand) bzw. 3:7 (Bruckner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Philipp Brucker und Erick Würzer entschieden, das Philipp Brucker letztendlich gewann.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:5 (Brucker)
und 12:9 (Würzer). Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans Ozasek bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Patrick Zboron dann doch niedergerungen worden. Mit dieser Niederlage liegt
Ozasek nun bei einer Einzelbilanz von 16:7 seit Beginn der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:
4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Nicole Mayer den Gastspieler Leonhard Bruckner in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Nach
diesem Einzel steht Mayer somit bei 6 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Bruckner ein 0:2 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Waldburg am 11.03.2023 gegen den SV Neuravensburg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.03.2023
gegen den SV Deuchelried IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Waldburg

Doppel: Hilebrand / Brucker 1:0, Ozasek / Weiß 0:1, Mayer / Koop 1:0 
Einzel: W. Hilebrand 2:0, P. Brucker 2:0, H. Ozasek 1:1, N. Mayer 1:1, L. Koop 1:0, G. Weiß 0:1 

 SC Vogt II
Doppel: Würzer / Zboron 1:0, Bruckner / Kaynak 0:1, Bruckner / Auffinger 0:1 
Einzel: D. Bruckner 0:2, E. Würzer 0:2, P. Zboron 2:0, L. Bruckner 0:2, F. Auffinger 1:0, M. Kaynak 0:
1


